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Die DTH-Hausbau
Hameln-Open
finden dieses
Jahr schon vom
21. bis 23. Juni
statt. 



Deutscher Tennisverein Hameln e.V.
31789 Hameln, Tönebönweg 1, Telefon (0 51 51) 94 29 99

Sparkasse Hameln-Weserbergland, Konto-Nr. DE 03 2545 0110 0000 0530 58
Aktuelles unter www.dthameln.de

1. Vorsitzender Frank Seidel Handy 01 51-29 16 48 64

2. Vorsitzende Ariane Hankemeier Handy   01 72-27 72 22 3

Schatzmeisterin Corinna Schmidt   Handy 01 51-52 46 34 99

Schriftführer Dr. Andreas Dräger Handy 01 70-87 12 35 5 

1. Sportwart Markus Rosensky Handy 01 76-62 16 29 00

2. Sportwart Dr. Axel Rojczyk Handy 01 70-8 07 05 01  

Jugendwart Marcel Baenisch  Handy 01 52-22 56 02 98 

Herrenwart Mike Sadlau Handy 01 57-74 22 03 42

Damenwartin Sarah Schwarz u. Jeanette Klawitter  

Pressewart Cord Wilhelm Kiel  Handy 01 79-5 04 24 69 

Trainer Markus Rosensky, Daniel Weigelt (01638791240), Marcel Baenisch

Ehrenrat Ernst Wahle, Jens Biel, Sybille Schillig, Christiane Wunderlich,
  Andreas Dräger

Wir sponsern bei den DTH-Hausbau Hameln-Open
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Liebe Mitglieder und Sponsoren des DTH,
liebe Tennisfreunde/innen!

Die Tage werden immer länger und der Früh-
ling kündigt die anstehende Sommersaison 
an. Die Fragen aller Fragen sind: Wird dieses 
Jahr alles wieder so laufen wie es 2019 vor 
der Corona-Krise war, die fast drei Jahre lang 
ihre Spuren hinterlassen hat? Und wird das 
Vereinsheim nach der Beseitigung der Was-
serschäden den Mitgliedern des DTH wieder 
vollumfänglich zur Verfügung stehen? 

Die erste Frage kann man wohl eindeutig mit 
„Ja“ beantworten, zumal die letzten beiden 
Jahre auch fast normal abliefen.

Die zweite Frage können wir, wenn die Reno-
vierungsarbeiten, die zurzeit gerade stattfin-
den, im derzeitigen Tempo weitergehen, wohl 
auch mit „Ja“ beantworten. Es geht auf jeden 
Fall voran.

Also sollte am 13. April 2024, wenn wir die 
Sommersaison offiziell eröffnen, alles schick 
und schön für die Mitglieder des DTH sein. 
Da die Duschen wieder einsatzbereit sein 
werden, kann man sich dann erfrischt auf der 
Terrasse niederlassen und den Tennistag 

gemütlich und sauber bei einem Getränk und 
eventuell einem guten Essen ausklingen las-
sen. Denn, und das ist ein weiterer positiver 
Punkt, die Bewirtung wird weiter von Ali 
geführt. Wir dürfen uns deshalb wieder auf 
einen komfortablen Service freuen. 

Die Hoffnung, dass dieses Jahr ein Jahr ohne 
unschöne Überraschungen wird, ist also 
durchaus berechtigt. 

Aber bevor wir das alles genießen können, 
muss unsere Anlage, wie jedes Jahr, erst ein-
mal wieder auf Vordermann gebracht wer-
den. Die Frühjahrsinstandsetzung steht wie-
der an. Das bedeutet, dass neben der profes-
sionellen Aufbereitung der Tennisplätze 
durch einen Platzbauer auch unsere Mitglie-
der aufgerufen sind, unsere Anlage in neuem 
Glanz erstrahlen zu lassen. Bitte nehmt alle 
die Gelegenheit wahr, eure Arbeitsstunden 
abzuleisten. Das ist auch eine Gelegenheit, 
Vereinsmitglieder kennenzulernen, mit 
denen man sonst nicht allzu viel zu tun hat. 

Wenn dies alles getan ist und das Wetter mit-
spielt, können wir vielleicht am 13. April 2024 
zur Saisoneröffnung sogar mal wieder auf die 

Bericht des 1. Vorsitzenden 
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Plätze. Die Vorbereitungen auf die neue 
Spielzeit laufen auch bereits wieder auf Hoch-
touren. Die Mannschaftsmeldungen sind 
bereits erfolgt. Die Termine für die Punktspie-
le sind auch schon bekannt, und die DTH- 
Hausbau Hameln-Open werden jetzt organi-
siert, da sie dieses Jahr bereits vom 21. bis 
23. Juni 2024 stattfinden werden. Aufgrund 
der relativ geringen Meldung der Teilnehmer 
an den DTH-Hausbau Hameln-Open letztes 
Jahr hat sich der Sportausschuss für eine Ver-
legung des Termins an den Anfang der Som-
merferien entschlossen. Vielleicht beschert 
uns das eine größere Resonanz bei den Ten-
niscracks. Ich möchte noch darauf hinwei-
sen, dass am Sonntag, 28. April, unser 17. 
DTH-Multi-Drop-in mit Tombola stattfindet. 
Unter anderem wird eine Tennisreise für zwei 
Personen verlost.   

Ein wenig Fahrt nimmt auch das Projekt für 
den Neubau unserer Garagen und des Trai-
nerschuppens auf, das wir wegen des Was-
serschadens im Clubheim erst einmal 
zurückgestellt haben. Auch hier ist noch eini-
ges zu tun, wobei auch hier die Gelegenheit 
für die Mitglieder des DTH gegeben sein wird 
sich mit Rat und Tat einzubringen. 

Unsere Anlage wird also etwas umgestaltet, 
was gemäß unserer Planungen weitere Mög-
lichkeiten eröffnen kann, die Anlage sportlich 
zu nutzen. Es bleibt also spannend.

Ich wünsche allen einen guten Start in die 
kommende Sommersaison und freue mich 
nach der langen Winterpause wieder auf 
neue und altbekannte Gesichter sowie auf 
nette Gespräche auf den Plätzen und unse-
rer Terrasse.

Mit sportlichen Grüßen
Frank Seidel (1. Vorsitzender)

5

Wir sindWir sind
aufauf

Wir sind
auf

für Siefür Siefür Sie

DRAHTDRAHTDRAHT

Zäune, Tore und Zubehör
Schmiedeeiserne Tor- und Fensteranlagen nach Ihren Vorstellungen.

ZAUNBAU
GmbH & Co. KG

Walter-von-Selve-Straße 3 · Hameln · Telefon (0 51 51) 94 11 26
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65 Jahre Volker Sempf  
65 Jahre Karin Götze 
60 Jahre Helga Sempf
60 Jahre Dieter Sempf 
50 Jahre Goetz Friedemann 
50 Jahre Uwe Schmidt
50 Jahre Gertraude Kiel
45 Jahre Ernst August Wahle
45 Jahre Sybille Schillig
45 Jahre Stefan Hund
35 Jahre Jutta Kather
35 Jahre Dr. Uwe Körner
30 Jahre Dieter Gamon
25 Jahre Daniel Weigelt
25 Jahre Hans-W. Brockmann
25 Jahre Dr. Andreas Dräger
25 Jahre Dr. Volker Schöpe
25 Jahre Sabine Lehmann

Herzlichen Glückwunsch
zum Jubiläum



Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Förderer des Deutschen
Tennisvereins Hameln e.V. herzlich ein und freuen uns auf ein

zahlreiches Erscheinen. Unsere neuen Mitglieder wollen
wir an diesem Tag in unserem Kreise offiziell begrüßen.

Der Vorstand

am Samstag, 13. April, um 15 Uhr

• Ehrung der Jubilare

• Vorstellung der
neuen Mitglieder   

Angebot folgt

am Eröffnungstag

Kaffee
und 

Kuchen

Der DTH-Wirt Ali bietet an:
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Seit dem 1. Januar 2024 habe ich die Leitung 
des Sportbüros des Deutschen Tennisver-
eins Hameln übernommen und freue mich 
auf die neue Herausforderung. Seit Juni 2022 
bin ich Mitglied des DTH und fühle mich seit-
her in dem Verein sehr wohl und mit ihm ver-
bunden.

Vorher habe ich als Vorstandsassistentin bei 
der Deutschen Hypothekenbank/NordLB 
gearbeitet, wodurch ich mit organisatori-
schen Aufgaben bestens vertraut bin.

Seit 1. Januar 2024 bin ich im Vorruhestand 
und freue mich auf die neue Tätigkeit und vor 
allem darauf, weitere Mitglieder des DTH ken-
nenzulernen.

Die Saisoneröffnung der Tennisanlage steht 
unmittelbar bevor. Ich hoffe, man sieht sich 
auf der Anlage.

Herzliche Grüße 
Ines Bornemann 

Übernahme des DTH-Sportbüros 
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Dieses Jahr 
war der ers-
te große Ar-
beitseinsatz 
am 9. März, 
um unsere 
Anlage auf 
die Saison-
e r ö f f n u n g 
am 13. April 
2024 vorzu-
b e r e i t e n . 
Das war ein 
großer Er-
folg! Vielen 
Dank für die 
große Ein-
satzbereitschaft! Bei bestem Wetter und 
allerbester Laune (zu der das DTH-Picknick 
sicherlich beigetragen hat) wurde an diesem 
Tag schon viel geschafft! 

Nach Redaktionsschluss fanden am 16. und 
23. März noch zwei weitere Arbeitsdienste 
statt. Ein weiterer Arbeitseinsatz ist 
geplant am Sonnabend, dem 6. 
April, ab 9.00 Uhr.

Um besser planen zu können, soll 
die Anmeldung dazu bitte über 
unser Online-Platzbuchungs-
system „eBuSy“ unter dem Reiter 
„Anstehende Arbeiten/Veranstal-
tungen“ stattfinden. Der direkte Link 
findet sich weiter unten auf demsel-
ben Reiter. Sollte jemand seine 
Zugangsdaten nicht mehr zur Hand 
haben, bitte per E-Mail melden.

Der Arbeitsdienst gilt übrigens für 
alle vom 14. bis 65. Lebensjahr. 
Das heißt, jeder, der 2024 seinen 
14. bis 65. Geburtstag feiert, sollte 
helfen. Jeder andere, ob jünger 
oder älter, ist natürlich auch herzlich 
willkommen! Die Arbeitsdienste 
sind ein schöner Teil unserer Ver-
einsgemeinschaft und immer wie-
der eine gute Gelegenheit, mitei-
nander in das Gespräch zu kom-
men.

Es sind 5 Stunden Arbeitsdienst pro 

Jahr abzuleisten. Die abgeleisteten Stunden 
werden vom Platzwart auf Arbeitszetteln 
erfasst und bestätigt.     Ariane Hankemeier

Erster Arbeitsdienst der Sommersaison 
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Zurück in der Nordliga, nach einem 
Jahr „Ausflug“ und vielen Erfahrun-
gen in der Regionalliga, starteten 
unsere Damen 30 gut in die Winter-
saison. Mit zwei Siegen gegen Eims-
bütteler TV (6:0) und TSC Glashütte 
(4:2) setzten wir uns zunächst an die 
Tabellenspitze. Doch spätestens 
nach diesem Zeitpunkt wurde es 
dann zu einem Glücksspiel, welche 
der Mannschaften mehr oder weni-
ger von den diesjährigen Krankheits-
wellen getroffen wurde und wer wel-
che Aufstellung aufbringen konnte.

Gegen den stark aufspielenden Har-
vestehuder TSC konnten wir uns 
noch ein knappes 2:4 erspielen. 
Gegen TSG Königslutter fielen 
schon die drei Erstplatzierten unse-
rer Setzliste sowie weitere Spielerin-
nen des Gesamtkaders aus. Glückli-
cherweise konnten Ariane Hanke-
meier und Daniela Heidrich aus der 
Damen 30 II eine Absage mit Straf-
zahlungen verhindern. Eine Nieder-
lage konnten die vier dennoch gut gelaunten 
letzten Gesunden nicht abwenden. Am letz-
ten Spieltag mussten Kristina Lemke, Corin-
na Schmidt und Ina Freymann dann sogar 
nur zu dritt anreisen. Hier holten Lem-
ke/Freymann im Doppel immerhin den 
Ehrenpunkt für Hameln, nachdem Ina Frey-
mann und Corinna Schmidt ihre Einzel leider 
nur knapp im Match-Tiebreak des dritten Sat-
zes verloren geben mussten. Ein letzter Sieg 
gegen TC Wedel brachte die Damen 30 des 
DTH letztlich auf den dritten Tabellenrang.

Gewinnerin der Saison, deren Gesamtkader 
aus den Spielerinnen Jana Riedel, Jeanette 
Klawitter, Sarah Schwarz, Ina Freymann, 
Kristina Lemke, Corinna Schmidt, Daniela 
Heidrich und Ariane Hankemeier bestand, ist 
klar eine stark und mutig aufspielende Sarah 
Schwarz mit 4:0 Einzelsiegen und 3:1 Dop-
pelsiegen!

Weiter geht es für die Damen 30 im Sommer 
wieder in der Nordliga, am 12. Mai als Auftakt 
auswärts in Ahrensburg. Das erste Heimspiel 
findet am Sonntag, 26. Mai, statt.     J. Riedel

Damen 30 wurden Dritter in der Nordliga 

• Tradit. Chinesische Medizin• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie• Aromatherapie
• Bachblüten• Bachblüten
• Homöopathie• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler• Biochemie n. Dr. Schüssler

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
• Bachblüten
• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler

Wir bieten AlternativenWir bieten Alternativen
für Mensch und Tierfür Mensch und Tier

Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier

... natürlich auch... natürlich auch
für Sportler für Sportler 
... natürlich auch
für Sportler 

Apothekerin Birgit Köpps-Padberg
Deisterallee 12 · 31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 2 20 21 · Fax 0 51 51 / 4 48 16
Internet: www.allee-apotheke-hameln.de •  E-Mail: mail@allee-apotheke-hameln.de

Telefon (05151) 55 88 55 Fax (05151) 55 88 50

www.maler-deutsch.de

Unsere Kunden haben
uns mit >>sehr gut<< zertifiziert!

MALERMEISTERBETRIEB
ERNST DEUTSCH
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Das Ziel der ersten Damen war die Klasse in 
der Verbandsklasse zu halten und das ist, 
uns Mädels auch gelungen. Da die Ver-
bandsklasse eine 7er Staffel war, sind sogar 
zwei Mannschaften abgestiegen. Wir sind 
stolz, als Nummer 5 nicht dazuzugehören. 

Aufgestiegen ist die wirklich starke Mann-
schaft von GRE Hildesheim ohne jeden 
Punktverlust. Abgestiegen sind TC Stadtha-
gen und RW Ronnenberg.

Diese Saison war die erste Saison, in der 
Alva in der Damenmannschaft mitspielen 
konnte. Willkommen im Team! Alva ist drei-
mal zum Einsatz gekommen und konnte alle 
drei Einzel auch 
für sich entschei-
den.

Wir denken, dass 
wir für den Som-
mer gut vorberei-
tet sind und freuen 
uns auf die neue 
Saison! Beson-
ders schön an all 
unseren Damen-
mannschaften ist 
es, dass wir wirk-
lich viel Spaß mit-
einander haben 
und einfach Team-
geist haben! Das 
merkt man schon 

im gemeinsamen Damentraining am Mon-
tagabend, wo sehr zu Marcels Unlust auch 
einfach viel geredet und gelacht wird…. Aber 
auch Tennis wird gespielt, keine Sorge!

Ariane Hankemeier

Die 1. Damen schafften den Klassenerhalt 

Chiara
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Mila, Joline und Lou.

Gröninger Str. 12 (Ecke Erichstr. / Parkhaus Rondell am Krankenhaus) • 31785 Hameln
Telefon: 0 51 51 / 70 99 • eMail: info@kanzlei-kock.de • www.kanzlei-kock.de

Montag – Freitag 08.00 bis 17.00 Uhr • Terminabsprachen sind erwünscht.

Thomas Kock
Rechtsanwalt und Notar

Gesellschaftsrecht

Grundstücksrecht

Mietrecht

Familien- und Erbrecht

Stefan Kock
Rechtsanwalt und Notar

Verkehrsrecht

Arbeitsrecht

Vertragsrecht

Baurecht

KOCK & KOLLEGEN
Rechtsanwälte – Notare

RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI – GEGRÜNDET 1924

Adresse:

Bürozeiten:



Nachdem unsere zweite  
Damenmannschaft in 
der vergangenen Win-
tersaison den Aufstieg in 
die Bezirksklasse ge-
schafft hatte, war unser 
Ziel eigentlich der Klas-
senerhalt. Doch im Lau-
fe der Saison war plötz-
lich mehr drin.

Die ersten zwei Spiele 
gewannen wir gegen TV 
E ldagsen  und  TSV 
Kirchrode. Dann folgte 
ein 3:3-Unentschieden 
gegen  TV Spr inge . 
Anschließend fertigten 
wir TuS Wettbergen II 
mit 5:1 ab. So blieben wir 
auf dem ersten Platz. Im 
letzten Spiel hatten wir 
die Möglichkeit, mit ei-
nem Sieg oder Unent-
schieden gegen den 
Tabellenzweiten Hildes-
heimer TV II den Staffel-
sieg zu erringen. Doch hier mussten wir trotz 
Kampfgeist und Einsatz die Überlegenheit 
der Hildesheimerinnen anerkennen, obwohl 
in den Einzeln zwei Spiele erst knapp im 
Match-Tiebreak verloren wurden.

Dennoch: Insgesamt gesehen können wir mit 
dem dritten Platz zufrieden sein. Vielen Dank 
noch an Alva Biermann, die für uns an Num-
mer 1 ihre ersten beiden Punktspiele in den 

Einzeln für uns gewinnen konnte. Danach 
hatte sie sich in der ersten Mannschaft fest-
gespielt.

Auch die Spielerinnen Enna Klawitter, Milla 
Binder, Julina Wietek, Lina Zehender, Mia 
Schnörch und Elisabeth Rojczyk haben 
durch ihre fokussierte Spielweise und ihren 
Einsatz das Team entscheidend unterstützt. 

Elisabeth Rojczyk

2. Damen wurden Dritte in der Bezirksklasse 

GF Dipl.-Ing. (FH) Dirk Schünemann

Von links: Lina Zehender, Mia Schnörch, Elisabeth Rojczyk, Milla 
Binder und Enna Klawitter. Auf dem Foto fehlt Alva Biermann.
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In einer überwiegend sehr gut 
besetzten Verbandsklasse fehlt der 
2. Herren ein Sieg um am Ende 
genügend Punkte für den Klassen-
erhalt zusammen zu haben. Trotz 
eines einwandfreien Saisonstarts 
mit einem 6:0-Sieg gegen Mitab-
steiger TK Hannover wurde am 
Ende nur noch ein weiterer Punkt 
gegen den TSV Wettmar (3:3) 
geholt.

In den weiteren Spielen gegen BW 
Neustadt am Rübenberge mit 0:6, 
gegen den SV Nienhagen mit 1:5, 
gegen den DSV 1878 Hannover II 
mit 0:6 und gegen Rot-Weiß Bar-
singhausen II ebenfalls mit 0:6 konn-
te man leider keinen weiteren Punkt 
ergattern.

Am Ende beutelte auch eine Grip-
pewelle mitten im Februar die Lei-
stungsträger der Mannschaft. Ich 
bedanke mich bei jedem Spieler für 
seinen Einsatz.

Aufgrund beruflicher Veränderungen im 
Team und persönlichen Gründen wird es eine 
Fortsetzung dieser Mannschaft im kommen-
den Sommer nicht mehr geben (Stand März 
2024).

Tristan Stumpf

2. Herren steigen aus der Verbandsklasse ab 

ELEKTRO HANISCH
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Mit einem starken dritten 
Platz in der Regionsklasse 
schließen die 4. Herren mit 
Hanno Niemeier, Carl Moritz 
Merz, Noah Harting, Jayden 
Barnert, Constantin Kock, 
Nico Dringenberg, Titus 
Turcu und Tilo Griese  ihre 
erste Wintersaison ab. Die 
Newcomer sind zwischen 13 
und 16 Jahre alt.

Der Auftaktsieg mit einem kla-
ren 5:1-Sieg gegen die Her-
ren vom TC Bad Pyrmont IV 
war der erste Paukenschlag. 
Auch ein starkes und sehr 
knappes Remis gegen den 
Titelanwärter TV Springe II 
war nicht vorherzusehen.

Somit mussten sich die Neu-
linge in der Herrenriege nur 
dem späteren Staffelsieger  
Beckedorfer SV geschlagen geben. Der 6:0-
Sieg gegen GW Stadthagen war dann der krö-

nende Abschluss der ersten Wintersaison.

Veronika Niemeier

4. DTH-Herren schlossen die Saison als Dritter ab 

Unser Foto vom letzten Spieltag in Stadthagen. Von links: Jay-
den Barnert, Hanno Niemeier, Carl Moritz Merz u. Noah Harting. 
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Tabellen von den Hallenpunktspielen 2024

2. Herren, Verbandsklasse
DT Hameln II – TK zu Hannover 6:0 
BW Neustadt – DT Hameln II 6:0
DT Hameln II – SV Nienhagen 1:5
DT Hameln II – DSV 1878 Hannover II 0:6
TSV Wettmar – DT Hameln II 3:3
RW Barsinghausen II – DT Hameln II 6:0

1. BW Neustadt 6   12:0   33:3 
2. DSV 1878 Hannover II 6 10:2  28:8 
3. RW Barsinghausen II 6    6:6  22:14
4. TSV Wettmar 6    6:6  19:17
5. SV Nienhagen 6    5:7  14:22
6. DT Hameln II 6 3:9  10:26
7. TK zu Hannover 6 0:12  0:36

Herren-Verbandsliga
DT Hameln – SCW Göttingen 4:2 
Hildesheimer TV – DT Hameln 3:3  
TSC Göttingen II – DT Hameln 2:4
TC GRE Hildesheim – DT Hameln  4:2
DT Hameln – TV Salzgitter-Gebhardsh. 1:5

1. TV Salzgitter-Gebhardsh. 5 10:0  24:6 
2. SCW Göttingen     5  5:5   17:13
3. DT Hameln 5 5:5   14:16
4. TSC Göttingen II 5 5:5   14:16
5. Hildesheimer TV 5 3:7   10:20
6. TC GRE Hildesheim  5 2:8   11:19

3. Herren, Bezirksklasse
DT Hameln III – Bückeburger WRB 1:5 
SG Rodenberg – DT Hameln III 5:1
DT Hameln III – TuS Wunstorf II 2:4
DT Hameln III – TC Godshorn 1:5
MTV Engelb.-Schulenb. II – DT Hameln III 4:2
TC Uchte – DT Hameln III 4:2

1. MTV Engelb.-Schulenb. II   6 10:2   25:11
2. Bückeburger WRB 6     9:3  23:13
3. TC Godshorn 6   7:5   19:17
4. TuS Wunstorf II 6   7:5   18:18
5. TC Uchte 6    7:5   17:19
6. SG Rodenberg 6   2:10  15:21
7. DT Hameln III 6    0:12   9:27

4. Herren, Regionsklasse

DT Hameln IV – TC Bad Pyrmont IV 5:1 

DT Hameln IV – TV Springe II 3:3

Beckedorfer SV – DT Hameln IV 5:1

GW Stadthagen II – DT Hameln IV 0:6

1. Beckedorfer SV 4   7:1  18:6 

2. TV Springe II 4   6:2   16:8 

3. DT Hameln IV 4   5:3   15:9 

4. GW Stadthagen II 4   2:6    4:20

5. TC Bad Pyrmont IV 4    0:8    7:17

„Ausgeschlafen trifft
man besser!“

Ihr Fachgeschäft für
Schlafkomfort

Das Hamelner Fachgeschäft für Schlafkomfort

Inh. Martin Koopmann
Emmernstr. 14 • 31785 Hameln

www.betten-knemeyer.de
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Damen-Verbandsklasse
DT Hameln – TC Schwülper 0:6
DT Hameln – GW Stadthagen 4:2
TSC Göttingen II  – DT Hameln 5:1
DT Hameln – SW Steterburg 1:5
RW Ronnenberg  – DT Hameln 2:4
GRE Hildesheim – DT Hameln 4:2

1. GRE Hildesheim 6  12:0  27:9 
2. TSC Göttingen II 6   8:4  24:12
3. TC Schwülper  6   8:4  21:15
4. SW Steterburg 6   6:6   22:14
5. DT Hameln 6   4:8  12:24
6. GW Stadthagen 6   2:10 11:25
7. RW Ronnenberg 6   2:10  9:27 

2. Damen Bezirksklasse

TV Eldagsen – DT Hameln II 2:4

DT Hameln II – TSV Kirchrode III 6:0

TV Springe – DT Hameln II 3:3

DT Hameln II – TuS Wettbergen II 5:1

Hildesheimer TV II – DT Hameln II 6:0

1. Hildesheimer TV II 5  8:2  22:8 

2. TV Springe 5  8:2  20:10

3. DT Hameln II 5  7:3  18:12

4. TV Eldagsen 5  3:7   13:17

5. TuS Wettbergen II 5  3:7  11:19

6. TSV Kirchrode III 5  1:9    6:24 

3. Damen-Regionsliga

Hildesheimer Rot-Weiß – DT Hameln III 6:0

DT Hameln III – TC Bad Pyrmont II 2:4

GRE Hildesheim II – DT Hameln III 5:1

DT Hameln III – TV Blau-Weiß Einbeck 0:6

TC Lauenstein – DT Hameln III 6:0

DT Hameln III – TC Holzminden 2:4

1. Hildesheimer TC RW 6  12:0  34:2 

2. TC Holzminden 6  10:2  27:9 

3. TC Lauenstein 6   8:4  20:16

4. Blau-Weiß Einbeck 6   6:6   20:16

5. TC Bad Pyrmont II 6   4:8  12:24

6. GRE Hildesheim II 6   2:10   8:28

7. DT Hameln III 6   0:12  5:31

Damen 30 Nordliga
DT Hameln – Eimbütteler TV 6:0
DT Hameln – TSC Glashütte 4:2
Harvestehuder THC – DT Hameln 4:2
TSG Königslutter – DT Hameln 5:1
DT Hameln – TC Wedel 4:2
TC Großensee-Trittau – DT Hameln 5:1

1. TSG Königslutter 6  11:1  28:8 
2. Harvestehuder THC 6  10:2  26:10
3. DT Hameln 6   6:6  18:18
4. TC Wedel 6   6:6   17:19
5. Eimsbütteler TV 6   4:8   13:23 
6. TC Großensee-Trittau 6   3:9  12:24
7. TSC Glashütte 6  2:10  12:24
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15. DTH-Fahrt zu den

TERRA-WORTMANN-OPEN 2024
(ehemals Gerry-Weber-Open)
das Tennis-Rasenturnier vom 15. bis 23. 6. 2024 in Halle/Westfalen

Anmeldung über www.dthameln.de

oder

per E-Mail an info@dthameln.de

Dienstag,
18. Juni 2024

Mit einer herausragenden Leistung hat sich Überraschungsmann Alexander 

Bublik im Juni 2023 zum verdienten Sieger des 30. Geburtstags der TERRA- 

WORTMANN-OPEN gekrönt. Doch schon jetzt richtet sich der Blick auf die 

31. Auflage des Rasenklassikers in diesem Jahr. Dann treten vom 15. bis 

23. Juni in der OWL-ARENA wieder internationale Topspieler im Kampf um 

den Sieg beim ostwestfälischen 500er-Event an: Mit Olympiasieger Alex-

ander Zverev, Daniil Medvedev (US-Open-Champion 2021), den Top-Ten-

Stars Stefanos Tsitsipas und Jannik Sinner sowie Felix Auger-Aliassime ste-

hen schon jetzt fünf absolute Ausnahmeathleten als Teilnehmer für 

Deutschlands größtes Tennisturnier fest.

Wir wollen wie im letzten Jahr wieder am Dienstag fahren, da bekommt 

man noch Tennis satt zu zivilen Preisen. Damit Schüler etwas eher an die-

sem Tag schulfrei bekommen, haben wir extra ein Schreiben für die Klas-

senlehrerin bzw. den Klassenlehrer aufgesetzt.

 59,- €
Eintrittskarte,
Busfahrt und

Frühstück
im Bus 
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Nicht nur Tennis verbindet, sondern auch 
Fußball, so heißt es zumindest immer. Ganz 
nach diesem Motto hatte sich am 30.12. 2023 
eine bunte Mischung aus unseren jüngeren 
Spielern und Herren-Athleten sowie einigen 
erfahrenen Fußballern im Soccerpark einge-
funden. 

Insgesamt waren wir 25 Spieler, haben so 4 
Teams gebildet und eine Hin- und Rückrunde 
gespielt. Im Anschluss wurden dann noch die 
Finalspiele ausgetragen. 

Verrückt. Extra zu diesem Event hat sich 
auch unsere ehemalige erste Herrenmann-
schaft um Lukas Lemke, Felix Giesberts, 
Linus Holthey und Marcel Baenisch formiert, 
unterstützt von Elwin Kraft, und haben dieses 
Mal auf dem Soccerplatz ihr Können gezeigt. 
Linus und ich sind in Leverkusen-Trikots auf-
gelaufen. Folgerichtig ist dann der Sieg bei 
uns herausgesprunge. Dies zeigt: Bayern 
wird diese Saison kein Meister! 

Natürlich geht so eine heiße Fußball-Session 
nicht ohne Verletzungen aus. Unser Bozo hat 
es mit den Tricks derart übertrieben, dass er 
sich ohne gegnerische Einwirkung bei einem 
heftigen „Fußgezappel“ über dem Ball die 
Bänder gerissen hat. Lukas und Marcel hat-
ten in erster Reihe einen Logenplatz 
erwischt, konnten sich das Spektakel haut-
nah mit ansehen und haben es lautstark kna-
cken hören. Mittlerweile ist er aber wieder auf 
dem Weg der Besserung und greift auf dem 
Court wieder an. 

Das Tolle an der Veranstaltung war sicher-
lich, dass alle zusammengekommen sind. 
DTH- Spieler aus der Herrenabteilung, Her-
ren 30 und auch unsere A-Junioren haben 
mit- und gegeneinander gefightet und sich 
nichts geschenkt. So muss das sein! Dem-
entsprechend wird es sicherlich häufiger 
auch mal eine DTH-Fußball-Session im Soc-
cerpark geben.                                   Marcel

Tennis meets Soccer 
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Hier noch ein tolles Bild von unserer ehe-
maligen ersten Herrenmannschaft. 
Von links: Linus Holthey, Felix Giesberts, 
Marcel Baenisch und Lukas Lemke.Lukas Lemke und Felix Giesberts.
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Die Tennistreffs waren letztes Jahr 
ein voller Erfolg und es war immer 
viel los auf unserer Anlage. Auch 
dieses Jahr soll es wieder regelmä-
ßig Tennistreffs geben. 

Da die Samstage vor den Ferien mit 
Punktspielen belegt sein werden, 
richten wir nach den Ferien (Au-
gust/September) vermutlich im 2-
Wochen-Rhythmus die trainerbe-
treuten Tennistreffs aus. Hier sind 
dann wieder alle DTH-Youngster 
eingeladen, ebenso die Kinder, die 
mal bei uns hineinschnuppern wol-
len. Für DTH-Kids ist die Teilnahme 
dann wieder kostenlos und jeder 
bekommt anschließend ein Eis. 

Die genauen Termine werden im 
Laufe der Saison bekannt gegeben. 
Wir freuen uns auf euch.

Euer Trainerteam

DTH-Tennistreffs für Kinder und Jugendliche 
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Als Pendant zu den DTH-Open im 
Erwachsenenbereich findet in diesem 
Jahr in der ersten Woche der Sommerfe-
rien vom 26. bis 28. Juni 2024 ein DTB-
Ranglistenturnier auf unserer Anlage 
statt.

Gespielt wird für Jungs und Mädchen 
jeweils in den Altersklassen U12, U14, 
U16 und auch U18. Die Kategorisierung 
liegt bei J-5, so dass auch Spieler 
und Spielerinnen ohne Ranglisten-
position eine gute Chance haben 
sollten, in das Turnier zu kommen. 
Bei Ranglistenturnieren ist gegen-
über den LK-Turnieren nicht der 
Zeitpunkt der Anmeldung entschei-
dend, sondern nach der Ranglisten-
position die Leistungsklasse des 
Teilnehmers. Da es pro Feld auch 
die Möglichkeit gibt, Wildcards zu 
verteilen, würden wir diese mög-
lichst an heimische Talente verge-
ben wollen. 

Ranglistenturniere werden als K.o.-
System gespielt. Das soll heißen, 
dass jedes Match entscheidend ist. 
Damit auch hier jeder Teilnehmer 
die Möglichkeit auf zwei Matches 
hat, können die Verlierer ihres 
ersten Spiels in der angebotenen 
Nebenrunde antreten.

Marcel Baenisch

DTH-Junior-Open 
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Was für eine tolle Aktion. Fiel-
mann sponsert allen Kin-
dern und Jugendlichen der 
Altersklasse U14 Hoodies. 
Und das sind nicht wenige, 
denn durch die vielen Aktio-
nen in den letzten Jahren, 
wie beispielsweise Schnup-
pertennis in der Basberg-
schule und auch der großen 
Streettennis-Tour, sind viele 
neue junge  Kinder in unse-
ren Verein gekommen.

Organisiert hat dies in erster 
Linie mein Vater  Bernd, der 
mit Fielmann Kontakt auf-
nahm und dies in die Wege 
leitete. Mittlerweile sind die 
meisten Hoodies verteilt und 
einige Kids wollten diese gar 
nicht mehr ausziehen. 

Von daher  werden wi r 
sicherlich viele blaue Fiel-
mann-DTH-Hoodies im Som-
mer auf der Anlage sehen. 
Großen Dank an die Firma 
Fielmann für die tolle Aktion 
und auch an Bernd Bae-
nisch, der dieses erst mög-
lich machte. Im April wird es 
dann einen entsprechenden 
Pressetermin geben mit der 
Zeitung, Fielmann und dem  DTH geben.                       Marcel Baenisch

Fielmann sponsert allen DTH-Jugendlichen
der U14 tolle Hoodies 
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Markus Rosensky
Tel. 0176 - 621 629 00

Daniel Weigelt
Tel. 0163 - 879 12 40
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Unser Saisonhöhepunkt steht in diesem Jahr zu einem 
früheren Zeitpunkt als bisher gewohnt bevor. Bereits vom 
vom 21. – 23. Juni findet unser Traditionsturnier bereits zum 

38. Mal in Folge statt. Dieses Traditionsturnier ist nicht nur die 
Spitzenveranstaltung in unserem Verein, sondern auch ein tennissportlicher 
Höhepunkt in unserer Region. Da dieses Turnier mittlerweile auch einen 
Bekanntheitsgrad weit über die Grenzen der Region erreicht hat, können wir auch 
in diesem Jahr wieder damit rechnen, dass sich Spielerinnen und Spieler auf 
unseren 10 Plätzen messen werden, die mit zu den besten gehören, was die 
deutsche Rangliste zu bieten hat.

Wir hoffen, dass auch in diesem Jahr wieder junge Talente den Weg nach Hameln 
finden, von denen man später auch im internationalen Tennis hört.

Ferner hat der familiäre Charakter dieses Turniers den einen oder anderen Spieler 
oder Spielerin dazu verleitet, diese Veranstaltung fest in ihre Jahresplanung 
aufzunehmen. 

Diese persönliche Atmosphäre hat sich das Turnier über all die Jahre bewahrt und 
soll dies auch weiterhin tun, obwohl es mit der Zeit gewachsen ist.

Dass die DTH-Hausbau Hameln-Open einen so großen Zuspruch erfahren, 
verdankt der Verein jedes Jahr aufs Neue der Arbeit des Organisationskomitees, 
welches immer wieder eine Antwort auf die verschiedensten Herausforderungen 
findet. Natürlich ist ein Turnier nichts ohne die vielen Helferinnen und Helfer, die 
für das Gelingen einer solchen Veranstaltung Hand in Hand arbeiten müssen, den 
Platzwarten, Oberschiedsrichter(innen), Turnierdirektoren und sportlicher Leitung. 
Ihnen allen möchte ich meinen Dank für ihr Engagement aussprechen.

Nicht zuletzt wären die DTH-Hausbau Hameln-Open nicht das, was sie sind, wenn 
wir nicht unsere Sponsoren hätten. Auch bei ihnen möchte ich mich im Namen des 
DTH in aller Form und in besonderem Maße bedanken.

Ich wünsche allen Spielerinnen und Spielern, dass sie in ihren Matches immer den 
letzten Punkt machen mögen. Den hoffentlich vielen Zuschauern wünsche ich 
spannende Unterhaltung bei hochklassigen Spielen, sowie gute Gespräche bei 
erfrischenden Getränken und guten Speisen auf unserer Terrasse. Und allen möge 
bestes Tenniswetter beschert werden. 

               Ihr Frank Seidel
               1. Vorsitzender DTH e.V.

Grußwort
38. DTH-Hausbau Hameln-Open

DEUTSCHER TENNISVEREIN HAMELN e.V.
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Der „Kaiser“ (Franz Beckenbauer) ist tot – 
lang lebe der Kaiser! In Erinnerung an die 
Fußball-Legende möchte ich die diesjährige 
Vorschau auf die DTH-Hausbau Hameln-
Open in Anlehnung an des Kaisers berühmte 
TV-Werbung „Ja, ist denn schon wieder Weih-
nachten?“ anlehnen. Irgendwie passt dieser 
berühmt gewordene Satz auch zu dieser 
Kolumne – ja, sind bald wirklich schon wieder 
Open? Was soll man nach fünfzehn Ankündi-
gungen da noch schreiben? 

Wie oft habe ich an dieser Stelle schon von 
vergangenen Siegern und Siegerinnen, vom 
Engagement der Ehrenamtlichen, vom 
Kuchenbuffet, von den (nicht geplatzten) Brat-
würsten, von der Turnierleitung, den 
Schiedsrichtern und Oberschiedsrichterin-
nen, vom Flair der Anlage oder der netten 
Atmosphäre berichtet… Jede und jeder, der 
unseren „Aufschlag“ auch nur beiläufig liest, 
kennt das inzwischen alles, wahrscheinlich 
auswendig.  Vor einigen Jahren habe ich mit 
der Ankündigung auch die „große“ Tennisge-
schichte verwoben, das Hamelner Turnier in 
Beziehung u.a. zu Novak Djokovic, Serena 
Williams und anderen Tennisgrößen gesetzt. 

Das geht aber auch nicht immer – und außer, 
dass Djokovic inzwischen den einsamen 
Weltrekord von weit über 400 Wochen an der 
Spitze der Weltrangliste aufgestellt hat, Rafa-
el Nadal seit fast zwei Jahren dauerverletzt 
ist und Serena Williams sowie Roger Federer 
ihre Karrieren beendet haben, gibt es in die-
ser Hinsicht auch nichts Neues. Außer viel-
leicht, dass bei den Herren mit dem fröhlich-
frechen Allrounder Carlos Alcaraz und dem 
aus Südtirol stammenden Multitalent Jannik 
Sinner (hätte auch als Skirennfahrer, Fußbal-
ler oder als Koch und Konditor Karriere 
machen können) heute zwei Youngsters um 
Platz 1 in der Welt mitspielen, der bei den 
Damen zwischen der polnischen Käppiträge-
rin Iga Swiatek und der neue Stöhn-Dezibel-
Weltrekorde aufstellenden Aryna Sabalenka 
aus Weißrussland eng umkämpft ist.

Um nicht all dies zu wiederholen, habe ich mir 
gedacht, einige „Schnappschüsse“, bzw. Erin-
nerungen oder „Momente“ aus fast 40 Jahren 
Turniergeschichte aus persönlicher Sicht 
noch einmal Revue passieren zu lassen. 
Denn ich habe dieses Turnier von Anfang an 
miterlebt…

Ja, sind denn schon wieder DTH-Open? 

Foto vom Vorjahr nach dem Damenfinale. Angelina Wirges war die Siegerin. 33



1987: „Was soll denn dieses Turnier?!“

Die Anfänge waren klein und bescheiden. Bei 
den ersten DTH-Open tummelten sich über-
wiegend Vereinsspieler und Aktive aus umlie-
genden Clubs des Kreises, teils Bezirks auf 
der damals noch nur neun Plätze und ein 
abgebranntes Clubhaus umfassenden Anla-
ge. Das Turnier hieß auch noch nicht „DTH-
Open“, sondern „Held-Juwelen-Cup“, 
benannt nach dem Haupt- (und fast einzigen) 
Sponsor. „Was soll dieses Turnier?“ fragten 
nicht wenige, kam es doch wie eine Kopie der 
kurz zuvor stattgefundenen Kreismeister-
schaft daher, mit zum Teil identischem Teil-
nehmerfeld. Einziger Unterschied: Der dama-
lige DTH-Tennisprofi André Torggler spielte 
mit (weil es neben Schmuck auch etwas Geld 
zu gewinnen gab), und dominierte das Feld 
nach Belieben. André war damals auf dem 

Zenit seiner Karriere, spielte ansonsten nur 
Challenger- und auch schon einige kleine 
ATP-Turniere, er lebte vom Tennissport und 
spielte daher auch nur, wenn es Preisgeld 
gab. Insofern war sein Auftritt dann doch 
etwas Besonderes und hob das Turnier über 
das Niveau der Kreis- oder Bezirksmeister-
schaften. Zwei weitere Male gewann mein 
alter Freund noch, bevor viele Verletzungen 
und auch persönliche Probleme seine Karrie-
re, ohne je das volle Potential ausgeschöpft 
zu haben, beendeten.

1990: Dauerregen und Finalspiele in der 
Halle
Seit Jahren gab es keine Hallenpartien bei 
den Open mehr – stattdessen oft Hitzerekor-
de. Das war in früheren Jahren noch ganz 
anders, häufiger als gewünscht musste in die 
Güldenpfennighalle ausgewichen werden. 

Bei den Herren gewann Dominik Bartels. 

Tel. 0 51 51 – 2 44 86 • www.kursawe-bau.de

Jens Kursawe e. K.

Qualität setzt sich durch
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Und dort war es eng, auf den zwei Plätzen 
drängten sich neben den Spielern auch die 
Zuschauer, am Rand auf Bänken. Die Sport-
box gab es noch nicht (sie wurde 1993 eröff-
net), in die später auch ausgewichen werden 
konnte. Aufgrund des beengten Platzes konn-
ten nur wenige zusehen und mit Jens Biel 
den letzten Finalisten aus unserem Verein 
erleben – Schwester Anke gewann, wenn ich 
mich richtig erinnere, zudem das noch aus-
getragene Mixed-Turnier. Viele auswärtige 
Spieler kamen mit dem ungewohnten Granu-
lat in der Halle nicht zurecht, stürzten, da sie 
Hallenschuhe mit glatter Sohle trugen oder 
spielten notgedrungen in Joggingschuhen. 

1993: Das „Kuchen“-Finale
Pfannkuchen gegen Kuchenbecker hieß das 
Herrenfinale 1993, spöttisch von einigen als 
„Kuchenfinale“ oder „heute gibt es Kuchen“ 
bezeichnet. Sportlich war das Match span-
nend und zudem „interessant“ – Sieger Mar-
kus Pfannkuchen hatte ein oft überbrodeln-
des Temperament und zerlegte seine 
Rackets serienweise. „Eine McEnroe-Type“ 
sagten einige – was allerdings doch stark 
übertrieben war: Der dreimalige Finalist war 
spielerisch Welten von McEnroes Genialität 
entfernt – und als Typ abseits des Platzes ein 
netter Kerl, während McEnroe auch hier als 
schwierig gilt. 

1995: Ein Weltmeister bei den
Jungsenioren

Maris Rozentals gewann in jenem Jahr ein 
Finale der damals noch ausgetragenen Jung-
seniorenkonkurrenz gegen die DDR-Tennis-
legende Thomas Emmrich. Es war vielleicht 
das beste Spiel, das ich bei diesem Turnier je 
gesehen habe. Natürlich spielen die Herren 
heute schneller und athletischer, aber was 
diese beiden Ausnahmekönner mit dem Ball 
anstellten, war sowohl technisch als auch 
ästhetisch ein Hochgenuss. Es ist schade, 
dass die Jungsenioren schon seit vielen Jah-
ren nicht mehr bei unserem Turnier aufschla-
gen. 

1999: Bruder-Finale

Zum Ende des alten Jahrtausends standen 
sich die Wolpers-Brüder aus Hildesheim 
gegenüber. Nicht gerade das interessanteste 
Spiel aller Zeiten, aber schon eine Selten- 
und Besonderheit. Jenes Turnier muss eines 
der letzten gewesen sein, das unter der Lei-
tung von Jürgen Kuessner, dem langjährigen 
Turnierchef, ausgetragen wurde. Sohn Uwe 
übernahm kurz darauf. Leider ist auch Uwe 
Kuessner schon seit Jahren nicht mehr unter 
uns, er verstarb 2018 kurz vor dem damali-
gen Turnier im Alter von nur 57 Jahren. 
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2002: Soundcheck mit Livegesang

Kurz nach der Jahrtausendwende war ich 
zwar noch nicht Turniersprecher, aber an 
einem Tag „Vertretung“ der damaligen Stim-
me der DTH-Open, Dieter Düwel. Um die sei-
nerzeit neue Funkmikrofonanlage zu testen, 
tüftelten Uwe Kuessner und ich am Vorabend 
des Turniers ein wenig herum. Ich ging über 
die gesamte Anlage und machte (Phantasie)-
Ansagen. Da dies nach einiger Zeit etwas ein-
tönig wurde, legte ich – kurz nach Ende einer 
Tournee meiner damaligen Band – einige 
Gesangseinlagen ein. Klang nicht schlecht, 
damals funktionierten die „Hollywood“-
Mikros noch gut. Was wohl die Nachbarn im 
„Südbad“ und „Seehof“ über die lauten 
Gesänge dachten?

2005 und 2008:
Weltklasse in der Damenkonkurrenz

Yaroslava Svhedova (2005) und Romina 
Oprandi (2008), zwei Top-100-Spielerinnen 
auf der WTA-Tour, waren die wohl stärksten 
Siegerinnen des Turniers überhaupt, zumin-
dest diejenigen, die auch auf Weltklasseni-
veau reüssieren konnten. Die beeindrucken-
den Erfolge beider Damen sind immer wieder 
dokumentiert worden, so dass hier keine 
Redundanzen erfolgen sollen. Ebenfalls nam-
haft waren Martina Müller und Isabel Cueto, 
deutsche Fed-Cup-Spielerinnen, die sich 
auch in die Siegerliste eintragen konnten.  

2011: Erste Moderation

Nach vielen Jahren legte Dieter Düwel nach 
dem 2010er-Finale endgültig das Modera-
tionsmikro aus der Hand, so dass ich 2011 
erstmalig als alleiniger Turniermoderator 
tätig wurde. Ein großer Spaß und immer wie-

der interessant! Mit dem Eifer des Neuen 
sagte ich anfangs jede einzelne Partie an – 
zu viel, und durchaus auch teils nervend für 
Turnierleitung und Oberschiedsrichterin. 
Peinlich war mir die Siegerehrung des 
Damenfinales: Ich hatte ein defektes Mikro in 
der Hand, das die Worte mit einer Latenz von 
ca. 5 Sekunden übertrug – man hörte sich 
selbst also wie ein „Echo“ und doppelt. Ich 
sprach daher so langsam, dass Hellmuth 
Schehl von „radio aktiv“ mich fragte, ob ich 
schon „einen über den Durst getrunken hat-
te“… Hatte ich nicht! Bei der späteren Sieger-
ehrung hatte ich dann ein intaktes Mikro in 
der Hand – und alles lief gleich viel besser… 

Bei späteren Zeremonien ergaben sich dann 
einige gute Bekanntschaften, weil manche 
Akteure mehrfach in den Finals waren. 
Besonders nett fand ich die Siegerinterviews 
mit „Toto“ Koderisch, der einen herrlich tro-
ckenen Humor hat, mit Marvin Netuschil, der 
einfach unheimlich nett ist, und mit Florian 
Lemke, der bei seinem Turniersieg 2016 mit 
mir „Man in the Mirror“ von Michael Jackson 
sang. Angelina Wirges hingegen mag Sieger-
interviews eigentlich gar nicht, was sie aber 
noch sympathischer macht, als sie ohnehin 
schon ist. 

2015: Simultanübersetzung mit Alexander 
Lazov 

Das 2015er Finale brachte mit dem bulgari-
schen Daviscupspieler den wohl stärksten 
Sieger der Herrenkonkurrenz in der Turnier-
geschichte – und für mich das erste Finalin-
terview, das ich auf Deutsch und auf Englisch 
führen und simultan übersetzen musste. Eine 
Herausforderung, die aber viel Spaß machte, 
und für die ich als Englischlehrer auch qualifi-

Michael Rennen
Stegerwaldstraße 6  fon 0 51 51 / 6 48 48
31789 Hameln f ax 0 51 51 / 6 21 33

www.diewerkstatt-hameln.de

• Reparatur und Wartung
  aller Fabrikate
• eigene Lackiererei

• TÜV/AU
• Diagnostik
• Reifenservice
• Karosseriearbeiten
• Klimaservice 
• Teile-Verkauf
• Neu-/Gebrauchtwagen
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ziert sein müsste. Ein weiteres englisches 
Interview gab es im letzten Jahr mit der Fina-
listin Vlada Ekshibarova, auch dies sehr nett 
und interessant. 

2020/21: Coronajahre

Über die Einschränkungen der Coronazeit 
möchte man aus heutiger Sicht gar nicht 
mehr viel sagen. Wir haben in beiden Jahren 
das Turnier „durchgezogen“, mit Abständen, 
Masken, nicht erlaubtem Duschen usw., und 
trotz aller Skepsis hat es doch funktioniert. 
Sportlich waren beide Turniere großartig, die 
Stimmung jedoch aufgrund der Pandemie-
Situation nicht so, wie wir sie kennen. Das 
erste wieder „richtig“ freie Turnier erlebten wir 
2023, in dem es mit Angelina Wirges und 
Dominik Bartels zwei gute Bekannte als Sie-
ger gab. Besonders ärgerlich: Neben Corona 
wurde uns auch noch die erst vor wenigen 
Jahren gekaufte hochwertige Sennheiser-
Funkmikroanlage gestohlen, die allerdings – 
welch eine Nachlässigkeit – für alle zugäng-
lich in einem Schrank im Flur deponiert wor-
den war. Seither müssen wir uns die Mikro-
fontechnik leihen. 

2024: Neuer Termin

Die Rufe vieler Eltern schulpflichtiger Kinder 
– und auch von Personen, die beruflich auf 
die Ferientermine angewiesen sind (wie ich) 
– wurden – endlich! – erhört: In diesem Jahr 
finden unsere Open nicht genau in der Mitte 
der Sommerferien statt, sondern am letzten 
Schultag davor bzw. gleich zu Beginn. Da 
MUSS es doch endlich auch mal so sein, 
dass die vielen DTH-Youngster und Nach-
wuchsfighter, die bei Marcel und bei unseren 
anderen Trainern unterwegs sind und die 
unsere Anlage mit Leben erfüllen und uns 

sportlich bereichern, auch als Zuschauer bei 
den DTH-Hausbau Hameln-Open tolle Ein-
blicke in hochklassiges Tennis auf deut-
schem Spitzenniveau bekommen. Und Ball-
kinder – vielleicht gibt es diese dann ja auch 
endlich wieder?! So oder so: Ausreden wie 
„wir haben Ferien“ oder „wir sind im Urlaub“ 
oder „der Termin ist ungünstig“ gibt es dies-
mal nicht!

Wir freuen uns auf die 38. Ausgabe unserer 
DTH-Hausbau Hameln-Open! Mit neuem Ter-
min, neuem Schwung, hoffentlich vielen 
neuen Gästen auf unserer Anlage – und 
bestimmt wieder hochklassigem Tennis.  

Cord Wilhelm Kiel

Yones Salameh war für die Blumen zuständig
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DTH-Open-Siegerliste der Damen

1987 Claudia Steinmeyer (DT Hameln) – Monika Demberg (DT Hameln)  2:6, 6:4, 6:4

1988 Ines Schmidt (DT Hameln) – Susanne Güldenpfennig (DT Hameln) 3:6, 6:2, 6:2

1989 Claudia Steinmeyer (DT Hameln) – Ines Schmidt (DT Hameln) 6:4, 0:6, 6:1

1990 Julia Kaps (SW Hannover) – Iris Brembt (SW Hannover) 6:4, 4:6, 6:3

1991 Bettina Mutert (GW Achim) – Christina Weiß (GG Wolfsburg) 6:4, 6:2

1992 Isabel Cueto (TC Weißenhof Stuttgart) – Cora Hofmann (TC Riemerling) 6:3, 2:1 Aufg.

1993 Andrea Petermann (GR Hildesheim) – Tanya Matokniuk (DT Hameln) 6:1, 6:0

1994 Sandra Nötzel (HTV Hannover) – Olga Pokorna (WTB Bückeburg) 6:1, 6:3 
1995 Sandra Nötzel (HTV Hannover) – Liesl Fichtbauer (UHC Hamburg) 7:5, 7:5

1996 Katharina Koldova (BW Ulm) – Katja Pohlmann (BW Halle) 6:3, 6:2

1997 Maja Palaversic (TC Siebentisch Augsburg) – Greta Arn (BW Vaihingen-Rohr) 6:3, 6:2

1998 Florentina Curpene (BW Halle) – Katharina Schulz (GW Gifhorn) 6:2, 6:3

1999 Martina Müller (HTV Hannover) – Esther Brunn (TC Union Münster) 6:0, 7:6

2000 Martina Müller (HTV Hannover) – Florentina Curpene (BW Halle) 3:6, 6:2, 7:5

2001 Anastasia Rodinova (KTHC Mühlheim) – Christiane Hoppmann (TK Minden) 6:4, 6:3

2002 Svetlana Komleva (TC BW Saarlouis) – Tina Kötter (Bocholter TC BW) 6:4, 6:1

2003 Kristina Barrois (TC SW Bous) – Andrea Sieveke (Sparta Nordhorn) 6:1, 6:3

2004 Kristina Barrois (TC SW Bous) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm) 6:2, 6:3

2005 Yaroslava Shvedova (ZSKA Moskau) – Andrea Sieveke (HTV Hannover) 6:0, 6:3

2006 Manon Kruse (Ruderclub Hamm) – Natalie Fehse (BW Halle) 7:6, 6:0

2007 Nina Henkel (Marburger TC) – Daniela Kalthoff (Lintorfer TC) 5:7, 6:4, 6:2

2008 Romina Oprandi (BW Soest) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm) 6:0, 6:3

2009 Andrea Sieveke (DTV Hannover) – Stefanie Weinstein (Bayer Leverkusen) 6:2, 3:6, 7:5

2010 Franziska König (TC Rödinghausen) – Sonja Larsen (DTV Hannover) 3:6, 6:3, 6:1

2011 Katharina Lehnert  (Braunschweiger THC) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm)  7:5, 6:4

2012 Imke Küsgen (ETUF Essen) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm)  6:2, 6:3

2013 Manon Kruse (TC Union Münster) – Derya Turhan (Blau-Weiß Halle)  6:1, 6:2

2014 Manon Kruse (TC Union Münster) – Sina Niketta (RTHC Bayer Leverkusen)  6:4, 6:1

2015 Romy Kölzer (RTHC Leverkusen) – Vinja Lehmann (Braunschweiger THC) 5:1 Aufgabe

2016 Carina Litfin (Bremerhavener TV) – Lea Gasparovic (TK Blau-Weiß Aachen) 4:6, 7:6, 6:3

2017 Manon Kruse (TC Union Münster) – Imke Küsgen (Ratinger Tennisclub) 6:4, 6:4

2018 Shaline-Doreen Pipa – Marie-Charlot Lonnemann (beide DTV Hannover) 6:2, 6:0

2019 Lea Gasparovic (GW Aachen) – Shaline-Doreen Pipa (DTV Hannover) 7:5, 6:2

2020 Ekatarina Makarova (TC Wanne-Eikel) – Jantje Tilbürger (DTV Hannover) 3:6, 6:2, 10:3

2021 Angelina Wirges (DTV Hannover) – Sarah Gronert (Tennis 65 Eschborn) 6:2, 5:7, 10:8

2022  Vlada Ekshibarova (DTV Hannover) – Paula Rumpf (TC Union Münster) 6:3, 5:7, 10:6

2023  Angelina Wirges (DTV Hannover) – Vlada Ekshibarova (DTV Hannover)   6:2, 6:2
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DTH-Open-Siegerliste der Herren

1987 André Torggler (DT Hameln) – Stephan Busch (DT Hameln)  6:1, 6:1

1988 André Torggler (DT Hameln) – Klaus-Peter Elsmann (DT Hameln) 6:4, 6:4

1989 André Torggler (DT Hameln) – Oliver Theiß (GW Stadthagen) 4:6, 6:3, 6:2

1990 Patrick Steuber (GW Stadthagen) – Jens Biel (DT Hameln) 7:5, 6:3

1991 Tom Zacharias (HTV Hildesheim) – Markus Pfannkuchen (HTV Hildesheim) 7:6, 2:6, 6:4

1992 Igor Kornienko (GG Wolfsburg) – Slobodan Vojinovic (BW Berlin) 6:0, 6:4

1993 Markus Pfannkuchen (SW Hannover) – Marc Kuchenbecker (BW Halle) 6:4, 6:4

1994 Gustavo Re (TC Paderborn) – Volker Wenzel (BW Halle) 6:2, 7:6 
1995 Wolfgang Winkler (SV Halstenbeck-Rellingen) – Jan Mendellin (BW Sundern) 6:3, 6:0

1996 Andy Fahlke (HTC Rahlstedt) – Markus Pfannkuchen (SW Hannover) 6:0, 6:4

1997 Christer Allgardh (SAFO Frankfurt) – Gerhard Fahlke (TC Alsterquelle) 6:3, 6:2

1998 Robert Orlik (RTHC Bayer Leverkusen) – Lars Kirschner (UHC Hamburg) 4:6, 5:2, Aufg.

1999 Torsten Wolpers (GR Hildesheim) – Stefan Wolpers (GR Hildesheim) 6:3, 6:0

2000 Lars Kirschner (UHC Hamburg) – Torsten Wolpers (GR Hildesheim) 6:1, 7:5

2001 Torsten Wolpers (HTV Hannover) – Rolandos Muraschka (GW Langenfeld) 6:1, 7:6

2002 Sergej Pougatchev (TC BG Steglitz) – Benjamin Potsch (NTC Die Känguruhs) 6:4, 6:2

2003 Tomas Jecminek (Kelkheimer TEV) – Christoph Madea (BW Halle) 7:5, 6:1

2004 Christopher Koderisch (BW Halle) – Tomas Jecminek (Kelkheimer TEV) 6:3, 4:6, 6:4

2005 Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) – Christian Haupt (Blau-Weiß Dresden) 6:2, 5:7, 6:2

2006 Stefan Seifert (HTV Hannover) – André Begemann (Blau-Weiß Soest) 6:3, 6:2

2007 Stefan Seifert (HTV Hannover) – Thomas Richter (Rot-Weiß Hildesheim) 6:4, 5:7, 6:0

2008 Christopher Koderisch (BW Halle) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 6:2, 2:1 Aufg.

2009 Sebastian Schulz (SV Louisenlund) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 6:1, 6:3

2010 Sebastian Fanselow (ETUF Essen) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 1:6, 6:3, 6:4

2011 Christopher Koderisch (BW Halle) – Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) 7:6, 6:4

2012 Lasse Muscheites (Oldenburger TeV) – Christian Wille (TSG Göttingen) 6:7, 6:3, 10:1

2013 Marvin Netuschil (TC Iserlohn) – Daniel Masur (Tennispark Versmold) 6:3, 7:5

2014 Christopher Koderisch (BW Halle) – Lennart Zynga (Blau-Weiß Halle) 6:3, 6:4

2015 Alexander Lazow (BW Halle) – Sebastian Linda (Bielefelder TTC) 6:1, 6:2

2016 Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) – Philipp Scholz (Tennispark Versmold) 2:6, 3:6, 6:4

2017 Christopher Koderisch (BW Halle) – Nicolas Walterscheid-Tukic (RW Troisdorf)   6:3, 6:2

2018 Stefan Seifert (Oldenburger TeV) – Torben Otto (TSV Havelse)  6:4, 3:6, 6:3

2019 Frederik Press (Großflottbeker THGC) – Calvin Müller (Frankfurter Palmengarten)  7:5, 6:1

2020 Marvin Möller (Club an der Alster) – Martinez Sanchez (Tennis-Club SCC Berlin) 7:6, 6:0

2021 Marvin Netuschil (Tennispark Versmold) – Leonard v. Hindte (Club an der Alster)  6:3, 6:4

2022 Dominik Bartels (Hildesheimer Rot-Weiß) – Christian Hansen (Marienburger SC) 6:2, 7:6

2023 Dominik Bartels (Hildesheimer Rot-Weiß) – Karim Al-Amin (Lembecker TV) 7:6, 6:3
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Vom 29. Oktober 2023 bis 30. März 2024 
haben wir wieder den Winter in Florida ver-
bracht. Dort ist es selbstverständlich, dass 
wir uns sportlich täglich betätigen: u. a. Ten-
nis, Pickleball oder Boccia.

Diesmal habe ich für drei Mannschaften die 
Tennispunktspiele bestritten. Einmal für die 
Herren 55, Herren 70 und Punktspiele im 
Mixed zusammen mit Ramona. Die Herren 
55 spielten immer dienstags um 13.00 Uhr 
nur drei Doppel. Herren 70 waren immer mitt-
wochs dran. Mixed wurde immer samstags 
gespielt. Pro Wettbewerb waren es immer 
etwa acht bis neun Spieltage. Gespielt wer-
den durfte nur auf Sandplätzen.

Bei den Herren 55 belegten wir von neun 
Teams den vierten Platz. Vier Siege und vier 
Niederlagen standen zu Buche. Ein Nachteil 
war, dass wir zu viele Spieler für uns gemel-
det hatten. Jeder Spieler musste für den Ten-
nisverband USTA 44 Dollar Jahresgebühr 
bezahlen. Zusätzlich kamen noch Meldege-
bühren pro Spieler und Mannschaft von 22 

Dollar. Das führte dazu, dass wir in unserem 
aufgeblähten Kader auch die schwächeren 
Spieler mitspielen lassen mussten. Denn sie 
hatten bezahlt und bestanden darauf, dass 
sie ihre Spieleinsätze bekamen. Das wollen 
wir nächste Saison ändern und melden nicht 
mehr so viele Spieler, damit wir möglichst 
immer mit der stärksten Formation auflaufen 
können.

Bei den Herren 70 wurden wir von acht Mann-
schaften sogar Staffelsieger. Als Meister der 
Winterliga mussten wir noch das Entschei-
dungsspiel gegen den Herbstmeister spie-
len, das wir mit drei siegreichen Doppeln 
gewannen. Für die Gegner war es Pech, 
dass von ihren Herbstmeistern einige Spieler 
nicht mehr anwesend waren.

Auch im Mixed hatten wir zu viele Spieler 
gemeldet, so dass jeder Spieler nur jedes 
zweite Mal zum Einsatz kam. Trotzdem wur-
den wir von acht Mannschaften Zweiter. 
Dabei blieben Ramona und ich als einziges 
Doppel in allen vier Spielen siegreich.

Tennis und Pickleball in Florida 

Gemeinsames Foto nach einem Mixed-Punktspiel.
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Zusätzlich spielen wir leidenschaftlich gerne 
Pickleball, eine Trendsportart, die sich in den 
USA immer mehr ausbreitet. Als unsere Toch-
ter mit Familie uns über Weihnachten für zwei 
Wochen hier in Florida besuchte, fanden sie 
ebenfalls große Spielfreude am Pickleball. 
Ihre Feststellung nach dem Spielen: „Die 
Schläger fühlen sich an wie „Stullenbretter“ 
J. Es ist wirklich so, dass man von Anfang an 
gleich um Punkte spielen kann. Das wäre 
beim Tennis undenkbar. Am liebsten würden 
in unserem Garten in Tündern einen Pickle-
ballplatz errichten lassen. Doch da würden 
wir wahrscheinlich Probleme mit unseren 
Nachbarn bekommen wegen der „Klack-
Klack-Geräusche“.

In unserer Nachbar-Ferienanlage sind vier 
Tennishartplatzplätze gewesen. Zwei Plätze 
wurden gerade in Pickleball-Courts umge-
wandelt. Nun ist dort wieder reger Betrieb. In 
Youtube kann man verfolgen wie es gespielt 
wird. Man sieht dort viele ehemalige und aktu-
elle Tennisprofis spielen. Der Aufschlag muss 
in Hüfthöhe ausgeführt werden. Vor dem 
Netz ist eine zwei Meter lange rote Fläche (Kit-
chen), die beim Volley nicht betreten werden 
darf. Sonst wäre es zu einfach, die Bälle rein-
zuschmettern.

Etwa 6 km von unserer Wohnung ist hier in  
Naples eine riesige Pickleball-Anlage mit 65 
Plätzen. Dort finden einmal jährlich die US-
Open statt. Die Plätze sind praktischerweise 
nach Spielstärke aufgeteilt. 20 Plätze sind für 
die Spieler im untersten Level. Dort haben wir 
im vorletztes Jahr auch angefangen. Mittler-

weile spielen wir auf dem Level 3.0, also die 
nächsthöhere Stufe. Dort gewinnen wir meis-
tens unsere Spiele, wobei wir auch ab und zu 
unseren Meister finden.

Partner finden 
wir dort sofort. 
Auf einer ab-
wischbaren Ta-
fel tragen wir 
unsere Namen 
ein und inner-
halb von etwa 
f ü n f  M i n u t e n 
kommen zwei 
weitere Namen 
dazu. Ein freier 
Platz ist dann auch schnell verfügbar. Manch-
mal bin ich auch allein dort hingefahren und 
finde sofort andere Männer oder Frauen, mit 
denen ich spielen kann. Sich vorher mit ande-
ren zum Spielen verabreden ist total überflüs-
sig. So ist das früher beim DTH auch mal 
gewesen. Das ist aber schon über dreißig 
Jahre her.

Abends wird fast jeden Tag in unserer Ferien-
anlage Boccia unter Flutlicht gespielt. Wir 
haben zwei Bahnen auf Teppichrasen mit 
etwas Granulat und Holzumrandung. Da sind 
Experten dabei, die hierfür ein unglaubliches 
Feeling haben. Ich bin froh, dass ich mit zu 
den Besten gehöre. Meistens spielen wir mit 
4 bis 6 Personen. Letztendlich spielt dann Ita-
lien gegen Deutschland (mein Partner ist ein 
Deutsch-Amerikaner) mit ausgeglichenen 
Ergebnissen.                        Gerhard Sohns

Beim Pickleball kommt man ganz schön ins Schwitzen. Hier sieht man die rote Fläche vor dem 
Netz. Sie darf für Volleys nicht betreten werden.
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Tischlerei

Heinrich Grope GmbH
Inh. Bernd Grope

Wir fertigen für Sie:
Holz- und Kunstoffenster • Haus- und Innentüren • Möbelbau
Sicherheitsbeschläge • Rolläden • Sonnenschutz • Verglasungen

Hessisch Oldendorf-Fischbeck • Dammstraße 7 • Telefon (0 51 52) 84 95 • Fax 6 11 60
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Alle hochgeladenen Aktivitäten tragen zu drei Leaderboards auf 

der WeTennis-Website bei. Jedes Leaderboard misst eine 

andere Kategorie, mit anderen Worten, es geht nicht nur ums 

Gewinnen. WeTennis belohntund feiert auch diejenigen, die viel 

Zeit mit dem Tennisspielen verbringen und diejenigen, die 

gegen andere Spieler spielen.

Alle DTH-Mitglieder sind eingeladen, an unserer ersten 
WeTennis Challenge teilzunehmen, die vom 1. Mai bis zum 1. 
September stattfindet. Die besten 3 Spieler auf jeder 
Leaderboard-Liste erhalten jeweils einen Sonderpreis. Das 
bedeutet, dass es 9 Preise zu gewinnen gibt.

Und so funktioniert der Wettbewerb:

Alle Spieler können ihre Tennisaktivitäten auf der WeTennis-
Webseite hochladen. Egal, ob du trainiert wirst, nur mit einem 
Freund spielst oder einige Übungssätze, Tiebreaks oder 
Matches spielst. Du kannst deine Aktivitäten auf die Webseite 
hochladen.
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WeTennis ist eine kostenlose Plattform, die von einem unserer 

Mitglieder, Cameron Almas, ins Leben gerufen wurde, mit dem 

Ziel, dasTennisspielen für den normalen Spieler angenehmer zu 

machen (durch Gemeinschaft und Wettbewerb).

1)  Besuch www.wetennis.app

2)  erstelle ein kostenloses Profil

3)  lade deine Tennisfreunde ein

4)  und bereite dich endlich auf den Sommer vor
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INFORMATION
SOMMERTRAINING 2024 BEIM DTH

Anmeldeschluss: 01.04.2024

Die Anmeldung erfolgt ONLINE:

https://sportision.de/club/deutscher-tennisverein-hameln-ev-1

VERANTWORTLICH: i.A. Tennis Academy Weserbergland GmbH

DAUER DER SOMMERSAISON
Die Sommersaison geht vom 29.04.2024 bis zum 29.09.2024.

TRAININGSTERMINE
Während der Sommersaison findet in den Ferien und gesetzlichen Feiertagen kein Training 
statt. Das betrifft die Kalenderwochen: 26, 27, 28, 29, 30, 31,39 sowie den Tag der Arbeit, 
Christi Himmelfahrt und Pfingsten. Somit ergeben sich insgesamt 14 aktive 
Trainingswochen, verteilt auf 7 Monate.

TRAININGSAUSFALL
Sofern im Rahmen des individuellen Gruppentrainings vereinbarte Trainingstermine vom 
Schüler aus welchen Gründen auch immer (Verletzung, vergessen, Termin, Punktspiel etc.) 
nicht eingehalten werden können, hat der Schüler keinen Anspruch auf Ersatz bzw. 
Erstattung der Stunde. Sollte der Trainer verhindert sein, wird ein Ersatztrainer eingesetzt.

TRAININGSANGEBOT
Das Trainingsangebot ist unverbindlich. D.h. sollte die gewünschte Gruppengröße nicht 
möglich sein, wird in Absprache mit den Trainingsteilnehmern neu geplant. Hierbei wird ein 
Trainingsplan an alle Gruppenteilnehmer zur Prüfung verschickt.

PREISE
Die Trainingsgebühren werden monatlich vom Deutschen Tennisverein Hameln eingezogen. 
Diese setzen sich aus der Anzahl des wöchentlichen Trainings und der jeweiligen 
Gruppengröße zusammen.

Die Preise verstehen sich für einmal Training/Woche inkl. 19% MwSt. 

ANMELDUNG
Die Anmeldung ist verbindlich und läuft über die gesamte Sommersaison (Mai-September). 

Die Beträge sind über den gesamten Zeitraum fällig (auch bei Verletzung, Umzug oder 
ähnlichem). 

Gruppengröße                                            Preis/Monat                              Preis/Monat
                                                                         60 Min.                           BAMBINI (Kleinfeld) 

Fünfertraining

45



46



Eröffnung der Jahreshauptversammlung am 
13.03.2024 um 19:12 Uhr im DTH-Clubhaus 
durch den 1. Vorsitzenden Frank Seidel.

1. Begrüßung der Mitglieder

Begrüßung der Mitglieder durch den 1. Vor-
sitzenden, Frank Seidel. Frank informiert, 
dass Corinna Schmidt aufgrund ihrer Erkran-
kung sowie der Erkrankung ihrer Kinder ver-
spätet zur Versammlung kommen wird. Er 
weist darauf hin, dass die Toiletten im Club-
haus nicht funktionieren und die Toiletten in 
der TAW-Arena genutzt werden können. 
Frank ruft zu einer Schweigeminute auf, um 
den verstorbenen Mitgliedern der letzten 
Monate zu gedenken.

2. Genehmigung der Tagesordnung

Der Tagesordnungspunkt 13 soll gestrichen 
werden, da die Ehrung bei der Saisoneröff-

nung im April durchgeführt werden soll. Frank 
Seidel beantragt die Streichung des Tages-
ordnungspunktes 13.

Die Abstimmung erfolgt per Handzeichen. 
Die Verlegung des Tagesordnungspunktes 
13 auf die Saisoneröffnung wird einstimmig 
beschlossen.

Der 1. Vorsitzende stellt den Antrag zur 
Genehmigung der Tagesordnung. Die 
Abstimmung erfolgt per Handzeichen. Die 
Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

3. Genehmigung des Protokolls der
Jahreshauptversammlung 2023

Frank Seidel beantragt die Genehmigung 
des Protokolls der Jahreshauptversammlung 
2023. Die Abstimmung erfolgt per Handzei-
chen. Das Protokoll 2023 wird einstimmig 
genehmigt.

Protokoll der Jahreshauptversammlung am 13.3.24 

Wir sind Ihre Kfz-Werkstatt in Hameln
Egal ob VW, Audi, Skoda oder Seat, Volvo, Toyota oder auch Mazda – unser qualifiziertes 
Werksta�team aus Hameln repariert Fahrzeuge aller Hersteller zu Ihrer vollsten Zufriedenheit. 
Wir führen Wartungen und Inspek�onen nach Herstellervorgaben durch.

Franke Auto Technik
Hastenbecker Weg 27-31
31785 Hameln
carsten@franke-auto-technik.de
www.franke-auto-technik.de 
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Frank Seidel beantragt die Genehmigung 
des Protokolls der außerordentlichen Mitglie-
derversammlung vom 02.11.2023

Die Abstimmung erfolgt per Handzeichen. 
Ergebnis:

Dafür: 34; Enthaltungen: 2, Dagegen: 0

4. Feststellung der Beschlussfähigkeit

Aufgrund eines Tippfehlers wurde im Ver-
einsheft Aufschlag ein falsches Datum der 
Jahreshauptversammlung 2024 verkündet. 
Die Mitglieder wurden fristgerecht durch 
einen Brief über das korrekte Datum infor-
miert.
Die Jahreshauptversammlung 2024 ist für 
beschlussfähig erklärt worden. 

5. Bericht des 1. Vorsitzenden

Frank Seidel bedankt sich bei dem Vorstand 
für die gute Zusammenarbeit im vergange-
nen Jahr. Es gab 13 Sitzungen, dazu gab es 
diverse zusätzliche Online-Sitzungen. Der 
Wasserschaden war Hauptthema fast jeder 
Sitzung. Es wurde ein Förderantrag gestellt. 
Der Pachtvertrag wurde angepasst. Der DTH 
ist nun auch Pächter des Parkplatzes, Kosten 
248 Euro/Jahr. Die maroden Garagen sollen 

erneuert werden, neuer Standort wird die 
Nische auf dem Parkplatz.
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Es wurde eine Verwaltungshilfe, Ines Borne-
mann, angestellt, im ersten Jahr wird dieser 
Job vom LSB mit 80% gefördert.

Uwe Hachmeister wird seine Stelle als Platz-
wart nach der Platzinstandsetzung aufge-
ben. Seine Stelle wird von Marco Held über-
nommen. Marco Held ist bereits seit einiger 
Zeit Mitglied in unserem Verein. Außerdem 
wird Huy Luong uns als weiterer Platzwart 
unterstützen.

In der Zukunft sollen auch die Trainerschup-
pen erneuert werden. Es steht zur Überle-
gung die Tribüne zu überdachen. 

Jobst Redeker stellt eine Frage zu den Aufga-
ben von Ines Bornemann und der Höhe der 
monatlichen Zahlung. Außerdem möchte er 
wissen, ob Corinna Schmidt für ihre Tätigkeit 
als Schatzmeisterin entlohnt wird.

Axel Rojczyk merkt an, dass Ines im ersten 
Jahr vom LSB gefördert wird und nach einem 
Jahr entschieden werden soll, ob die Tätig-
keit von Ines fortgeführt wird. Es soll nach 
dem Probejahr mit Marcel abgestimmt wer-
den, ob er sich an den Kosten für Ines betei-

ligt, da sie auch Tätigkeiten im Bereich der 
Trainingsplanung und Abrechnungen über-
nehmen soll. Corinna Schmidt wird nicht für 
ihr Ehrenamt als Schatzmeisterin entlohnt.

6. Bericht der 2. Vorsitzenden

Vorstellung des aktuellen Stands der Arbei-
ten in den Umkleideräumen und Toiletten 
durch Ariane Hankemeier. Die Möbel in den 
Umkleiden sollen weiterhin genutzt werden, 
vorher sollen sie neu gestrichen werden. 
Angedacht ist ein Anthrazit Ton.

Die Garagen sind sehr marode und müssen 
erneuert werden. Der Vorstand hat eine 
Anfrage von der Tönebön-Stiftung bekom-
men, ob der DTH Fertiggaragen übernehmen 
möchte, die die Stiftung nicht mehr benötigt. 
Die Garagen sollen auf der Nische auf dem 
Parkplatz aufgestellt werden. Die Rückseite 
der Garagen wird zum Fußballplatz zeigen. 
Die Baugenehmigung liegt noch nicht vor. Es 
muss eine Sickergrube angelegt werden, und 
die Pflasterarbeiten sollen erfolgen.

Nachfrage von Yones Salameh, wann die 
Arbeiten fertig sind.
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Ariane: Die Arbeiten im Clubhaus werden zur  
Saisoneröffnung fertig sein, der Bau der Gara-
gen hat noch kein Fertigstellungsdatum.

7. Bericht der Sportwarte

Axel Rojczyk stellt den aktuellen Sportaus-
schuss vor. Jannis Schnörch steht aufgrund 
seines Studiums in München nicht länger für 
das Amt des Jüngstenwarts zur Verfügung. 
Axel bittet die Mitglieder noch einmal um 
Unterstützung für Marcel, bzw. das Amt des 
Jüngstenwarts zu übernehmen.

Axel bedankt sich bei Gerhard Sohns für die 
gute Arbeit mit dem Vereinsheft Aufschlag.
Axel richtet einen Dank an unsere Platzwar-
te. Er bedauert das Ausscheiden von Uwe 
Hachmeister, freut sich aber auf die Zusam-
menarbeit mit Huy und Marco. Die Firma Ren-
dorf hat aufgehört. Der Platzbauer aus dem 
vergangenen Jahr war nicht zufrieden-
stellend. In diesem Jahr wird eine neue Firma 
ausprobiert. Diese bietet zum Beispiel auch 
Schulungen zur Platzpflege an.

Highlight der Saison 2023 war für Axel unser 
Gastwirt Ali, da dieser die Gastronomie über-
nommen hat und damit das Vereinsleben för-
dert. Axel spricht noch einmal an, dass die Mit-
glieder auch bei Ali essen sollten, damit er 
noch lange bei uns bleibt und die Gastrono-
mie betreibt.

Die DTH-Hameln Hausbau-Open sind gut 
gelaufen. Axel und Markus hoffen auf ein 
genauso erfolgreiches Turnier in 2024.
In diesem Sommer sind 39 Mannschaften 
gemeldet. An manchen Wochenenden kann 
es daher eng auf der Anlage werden.

Corinna Schmidt nimmt an der Sitzung teil. 

Es sollen diverse LK-Turniere durchgeführt 
werden. Am 28.04.2024 findet das 17. Multi-
Drop-in statt. Es wird wieder einen Preis zu 
gewinnen geben, in diesem Jahr gibt es eine 
Fahrt zu den Bad-Homburg-Open. Am Diens-
tag, 18. Juni 2024, ist die Fahrt zu den Terra-
Wortmann-Open. Es gibt noch Karten. 
Anmeldungen bei Markus Rosensky.
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Der Vorstand will das eigenständige Spielen 
in diesem Jahr fördern. Dazu wird über die 
von unserem Mitglied Cameron Almas ins 
Leben gerufene Aktionsplattform „Wetennis“ 
ein Wettbewerb angeboten. Vom 1. Mai bis 
zum 31. August können die Mitglieder ihre 
Tennis-Aktivitäten (Freizeitspiel, Tennistrai-
ning, Punktspiele, Turnierspiele) auf dieser 
Homepage registrieren und in drei Katego-
rien Punkte erlangen: Wettkampf-Spiel, Frei-
zeit-Spiel und soziale Kompetenz. Die Aktion 
soll den Tennissport und die Geselligkeit 
sowie das Vereinsleben fördern. Die Preise 
werden ausgeschrieben. Detaillierte Infor-
mationen gibt es in diesem „Aufschlag“ 
geben, die Mitglieder werden per Mail über 
Easy Verein angeschrieben.

Axel spricht die Mitglieder noch einmal an 
sich im Verein zu engagieren. Wer eine Ver-
anstaltung planen möchte, kann sich an den 
Sportausschuss oder an den Vorstand wen-
den.

8. Bericht des Jugend- und des
Jüngstenwarts

Marcel Baenisch gibt eine Übersicht über die 
Platzierungen der Jugendmannschaften im 
Sommer 2023. Die Juniorinnen A und B 
haben den Staffelsieg errungen. Im Jüngs-
tenbereich konnte die Kleinfeldmannschaft 
die Staffel gewinnen. Die Juniorinnen C 
haben ebenfalls gewonnen.

Rica Biermann hat die Regionsmeisterschaf-
ten im Sommer und Winter gewonnen. Sie 
hat außerdem den Orange-Cup gewonnen 
und ist mit dem Team Niedersachenmeister 
geworden. Auch die große Schwester Alva 
war in diversen Turnieren siegreich, wie zum 
Beispiel bei den Regionsmeisterschaften.

Im letzten Jahr hatten der Verein 21 Jugend-
mannschaften, in diesem Jahr sind es sogar 
24 Mannschaften.

Marcel war in diversen Schulen und hat Wer-
bung für den Verein gemacht. Außerdem hat 
er am 01.06.2023 bei der Streettennis-Tour 
mitgemacht. Marcel bedankt sich bei den Hel-
fern, die ihn an diesem Tag unterstützt haben. 
Durch dieses Event haben sich viele Kinder 
im Verein angemeldet. 

Marcel berichtet, dass die Firma Fielmann für 
Kinder unter 18 Jahren Hoodies gesponsert 
hat.
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Im April wird es wieder einen Saisonvorberei-
tungs-Lehrgang geben. Es gibt ein Ranglis-
tenturnier für Jugendliche und mehrere LK-
Turniere, diese sind für Kinder und Jugendli-
che vom DTH kostenlos. Weiter ist geplant 
Schultennis, Tenniscamps und Tennistreffs 
am Samstag nach den Ferien anzubieten.

Frank Seidel bedankt sich noch einmal bei 
Marcel für seine Arbeit und merkt an, dass 
der Altersdurchschnitt im Verein in den letz-
ten Jahren durch seine Arbeit rapide gesun-
ken ist.

9. Bericht der Schatzmeisterin

Corinna Schmidt stellt die Einnahmen und 
Ausgaben für das Wirtschaftsjahr 2023 vor. 
Die Einnahmen aus den Mitgliedsbeträgen 
sind höher, da wir viele neue Mitglieder 
haben. Ein Mitglied hat freiwillig einen höhe-
ren Mitgliedsbeitrag gezahlt, daher ist ein 
ungerader Betrag ausgewiesen. Aufgrund 
der Corona-Pandemie haben einige Firmen 
ihre Werbeanzeigen im Vereinsheft zurück-
gezogen.

Die Ausgaben bei den Trainingsgebühren 
sind höher als die Einnahmen, da der DTH 

einige Kinder fördert. Die Ausgaben für Reini-
gungskosten sind höher, da im vergangenen 
Jahr nicht nur unser Clubhaus gereinigt wur-
de, sondern auch Marcels Tennishalle. Mar-
cel hatte die Umkleiden und Duschen der 
TAW-Arena zur Verfügung gestellt.

Der DTH hat am 13. März 2024 die 4. 
Abschlagszahlung vom Hausbau Hameln 
erhalten. Der Verein wird, wenn die Entwick-
lung es zulässt, ein Darlehen von 20K für die 
Sanierung aufnehmen. 

Der gezeigte Haushaltplan 2024 beinhaltet 
nicht den Wasserschaden, nur den Ge-
schäftsbetrieb. 

Der DTH hat 417 Mitglieder im Verein (Stand 
13.03.2024), das Verhältnis von Männern 
und Frauen gleicht sich an. Der stärkste 
Zulauf ist bei den 7- bis 14-jährigen.

Jobst Redeker hat Fragen zu den Ausgaben 
2023. Außerdem regt er an, bei den Stadt-
werken anzufragen, ob wir einen Nach-
lass/Rückerstattung bei den Abwasserge-
bühren bekommen. 

Klaus Arnecke bittet, alle Einnahmen und Aus-
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gaben des Wasserschadens bei der JHV 
2025 vorzustellen. 

Yones Salameh fragt noch einmal nach der 
Differenz der Trainingskosten. Grund ist die 
Jugendförderung.

10. Bericht der Kassenprüfer

Die Kassenprüfer, Stefanie Meyer und Sas-
kia Riebling, sind nicht anwesend, haben 
allerdings einen Bericht vorgelegt. Dieser 
wird von Frank Seidel vorgelesen. Die Kas-
senprüfung wurde am 11.03.2024 in Stich-
proben durchgeführt, es wurden keine 
Unstimmigkeiten festgestellt. 

Frank Seidel stellt den Antrag zur Entlastung 
der Schatzmeisterin.

Die Wahl erfolgt per Handzeichen.
Ergebnis:
Dafür: 36; Dagegen: 0; Enthaltungen: 1

11. Entlastung des Vorstandes

Der Vorstand wird einstimmig entlastet.

Corinna Schmidt und Huy Luong verlassen 
die Sitzung.

12. Wahlen

Wahl des 1. Vorsitzenden

Für die Wahl des 1. Vorsitzenden wird Frank 
Seidel zur Wiederwahl vorgeschlagen. 
Es gibt keine weiteren Kandidaten.

Die Wahl erfolgt per Handzeichen.

Ergebnis:
Dafür: 34; Dagegen: 0; Enthaltungen: 1

Frank Seidel nimmt die Wahl an.

Wahl des 1. Sportwarts

Für die Wahl des 1. Sportwarts wird Markus 
Rosensky zur Wiederwahl vorgeschlagen.

Es gibt keinen weiteren Kandidaten.

Die Wahl erfolgt per Handzeichen.

Ergebnis:

Dafür: 34; Dagegen: 0; Enthaltungen: 1

Markus Rosensky nimmt die Wahl an.

Wahl des Schriftwarts

Jana Riedel steht aus persönlichen Gründen 
nicht für eine Wiederwahl zur Verfügung. Für 
das Amt des Schriftwarts wird Andreas Drä-
ger vorgeschlagen.

Es gibt keinen weiteren Kandidaten.

Die Wahl erfolgt per Handzeichen.

Ergebnis:

Dafür: 34; Dagegen: 0; Enthaltungen: 1

Andreas Dräger nimmt die Wahl an.

Wahl des Damenwarts

Für die Wahl des Damenwarts werden Sarah 
Schwarz und Jeanette Klawitter als Team zur 
Wiederwahl vorgeschlagen.

Es gibt keinen weiteren Kandidaten.

Die Wahl erfolgt per Handzeichen.

Ergebnis:

Dafür: 33; Dagegen: 0; Enthaltungen: 2

Sarah Schwarz und Jeanette Klawitter neh-
men die Wahl an.

Wahl des Herrenwarts

Für die Wahl des Herrenwarts wird Mike Sad-
lau zur Wiederwahl vorgeschlagen. Mike Sad-
lau ist aus beruflichen Gründen nicht in 
Hameln. Frank Seidel verkündet, dass Mike 
im Fall einer Wahl diese annehmen würde.
Es gibt keinen weiteren Kandidaten.

Jana Riedel wurde für ihre geleistete Arbeit 
als Schriftführerin mit einem Blumenstrauß 
verabschiedet.
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Die Wahl erfolgte per Handzeichen.
Ergebnis:
Dafür: 35; Dagegen: 0; Enthaltungen: 0

Frank Seidel nimmt die Wahl für Mike Sadlau 
in Vertretung an.

Wahl des Jüngstenwarts
Jannis Schnörch wird das Amt des Jüngsten-
warts aufgrund seines Studiums in München 
nicht fortführen. Es gibt keinen Kandidaten.
Das Amt des Jüngstenwarts bleibt vakant.

13. Mannschaft des Jahres
Das Thema wird auf die Saisoneröffnung ver-
schoben. Siehe Tagesordnungspunkt 2. 

14. Mitgliederanträge

Es sind keine Anträge gestellt worden.

15. Verschiedenes
Jobst Redeker fragt, ob es möglich ist, 
zukünftig besser über anstehende LK-
Turniere zu informieren, damit man rechtzei-
tig Bescheid weiß, dass die Anlage belegt ist.
Markus Rosensky: Über easyVerein werden 
Turniere und Punktspiele eingetragen und 
können auch Tage/Wochen im Voraus einge-

sehen werden. 

Anfrage von Yones Salameh: Kann die För-
dersumme nachträglich erhöht werden, falls 
die Kosten der Sanierung höher ausfallen als 
erwartet, bzw. muss etwas von der Förder-
summe zurückgezahlt werden, sollten die 
Baumaßnahmen günstiger ausfallen?

Ariane: Eine Erhöhung der Förderung ist 
nicht möglich und ja, der Verein müsste den 
Anteil der Fördersumme zurückzahlen, der 
nicht gebraucht würde.

Da Andreas Dräger nun in den Vorstand 
gewählt wurde, soll ein anderes Mitglied in 
den Ehrenrat gewählt werden. Laut Satzung 
ist es zulässig, dass Andreas Mitglied im Vor-
stand und im Ehrenrat ist. Daher soll dieser 
Punkt bei der Jahreshauptversammlung 
2025 wieder aufgegriffen und ggf. ein neues 
Ehrenratsmitglied gewählt werden.

Der 1. Vorsitzende, Frank Seidel, schließt die 
Jahreshauptversammlung um 20:56 Uhr.

      Frank Seidel, 1. Vorsitzender   

      Jana Riedel, Schriftführerin

Ambrosia

Separater Raucherraum

Fon 0 51 51 - 2 53 93 • Fax 4 08 99 72
www.ambrosia-hameln.de

mediterrane Spezialitäten

Hier kümmert 
sich der Chef!

–  Rtn isa tr ou ra at ns te e

R

Neue Marktstraße 18  •  31785 Hameln

Genießen Sie Köstlich-
keiten von dort, wo die 
Sonne scheint!

Bei uns steht eines 
im Mittelpunkt: Sie!

Hildesheimer Straße 32, 31789 Hameln, Tel. 05151 / 9966027
E-Mail: info@glasklar-hameln.de
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Der Deutsche Tennisverein Hameln e.V. 
erhebt auf der Grundlage des §13 seiner Sat-
zung u. nach dem Beschluss vom 6. 5. 2022 
folgende Beiträge von seinen Mitgliedern

● Erwachsene/Einzelmitglieder
  22,- € / Monat

● Paare/Lebensgemeinschaften:
  35,- € / Monat

● Familien:  42,- € / Monat

● In  Ausbildung/Freiwilligendienst:
 12,- € /Monat (höchstens bis zum
 vollendeten 25. Lebensjahr) 

● Passive Mitglieder: 5,- € / Monat 

Jugendliche 7. – 18. Lebensjahr

● 1. Jugendlicher:  10,-  € / Monat 

● 2. Jugendlicher und weitere der Familie:
 7,-  € / Monat 

● Jugendliche mit aktivem Elternteil:
 7,-  € / Monat 

Kinder 3. – 6. Lebensjahr

● 1. Kind:  5,- € 

● 2. Kind und weitere der Familie: 3,- €/ Mon. 

● Kinder mit aktivem Elternteil: 3,- € / Monat 

Für die Zuordnung ist das Alter am 1. 1. des 
Jahres maßgebend.

Der Einzug der Mitgliedsbeiträge erfolgt 
monatlich zu gleichen Teilen des Jahresbei-
trags. Bei Vereinseintritt im laufenden Jahr ist 
der Beitrag im Eintrittsmonat fällig. Der 
Beitrag kann per Bankeinzug oder Rech-
nungsstellung beglichen werden.
Kann der Bankeinzug aus Gründen, die das 
Mitglied zu vertreten hat, nicht erfolgen, sind 
die daraus entstehenden Bankgebühren 
(Rücklastschrift) von dem Mitglied zu tragen.

Mitglieder, die nicht am Einzugsverfahren 
teilnehmen, tragen den erhöhten Verwal-
tungsaufwand für die Erstellung einer 
Rechnung durch eine Bearbeitungsgebühr 
von 5,- € jährlich.

Arbeitsdienst

Dieser gilt für aktive Mitglieder vom 14. bis 
65. Lebensjahr. Für die Zuordnung ist das 
Alter am 1. 1. des Jahres maßgebend. Es 
sind 5 Stunden Arbeitsdienst pro Jahr abzu-
leisten. Die abgeleisteten Stunden werden 
vom Platzwart auf Arbeitszetteln erfasst und 
bestätigt.
Für jede nicht nachgewiesene Arbeitsstunde 
sind im Folgejahr – zusammen mit dem Mit-
gliedsbeitrag – ersatzweise 16,- € an den Ver-
ein zu zahlen (maximal also 80,- €).
Die Vorstandsarbeit gilt als Ableistung des 
Arbeitsdienstes.

Vereinseintritt

Im Jahr des Vereinseintritts gelten folgende 
Regeln:

● bei Eintritt in den Monaten Januar bis Juni 
  voller Beitrag 

● bei Eintritt in den Monaten Juli bis Sep-
  tember halber Beitrag 

● bei Eintritt in den Monaten Oktober bis 
  Dezember kein Beitrag 

Statusänderungen

Statusänderungen, die nicht altersabhängig 
sind, müssen bis zum 30. 11. des laufenden 
Jahres für das Folgejahr schriftlich beantragt 
werden.
Ausnahme: eine Statusänderung von passiv 
in aktiv kann jederzeit beantragt werden.

Beitragsordnung des Deutschen Tennisvereins Hameln 

Vereinsmitglied beim Deutschen Tennisverein Hameln werden

Die Anmeldung zur Mitgliedschaft ist ab 
sofort vorrangig nur noch online möglich. 
Nur in Ausnahmefällen auch noch analog.

Wo melde ich meine Mitgliedschaft an?
Auf der Homepage des Deutschen Tennis-
vereins Hameln 

dthameln.de

Dort ist auf der linken Seite der Button
„Vereinsmitglied werden“ zu sehen. Dort 
muss online der Aufnahmeantrag ausgefüllt 
werden.
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied

Der Vorstand
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Sichtblendenwerbung

Firma Baukmeier

Malermeister Ernst Deutsch

Elektro Hanisch

Blaupunkt

Kastner Dachdeckereibetrieb

AOS Verladetechnik

Edeka Hermasch

Pro Office

Sparkasse Hameln-Weserbergland

Deister- und Weserzeitung Hameln

Teraske Ortho Reha GmbH & Co. KG

Koopmann & Wienkoop

LVM Jens Rudolph

Der     
 dankt allen Werbepartnern und Sponsoren für

das gezeigte und künftige Engagement.
Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese Partner

bei ihren Einkäufen besonders zu berücksichtigen!
 Der Vorstand

Preisliste für Inserate in diesem Heft:

1/1 Seite 580,– Euro

2/3 Seite 390,– Euro

1/2 Seite 290,– Euro

1/3 Seite 195,– Euro

1/4 Seite 145,– Euro

Die Preise gelten für vier Ausgaben 
im Jahr. Zu den genannten Anzeigen-
preisen kommen noch 19% 
Mehrwertsteuer hinzu.

1000 Exemplare werden pro Ausgabe 
gedruckt und erscheinen jeweils am 
Quartalsanfang.
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Juli 2024.

Redaktionsschluss hierfür ist der 16. Juni 2024.

DTH-Infos online: www.dthameln.de

Veranstaltungen 2024
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Samstag, 13. April, 15 Uhr Saisoneröffnung auf der DTH-Anlage

21. bis 23. Juni  38. DTH-Hausbau Hameln-Open 2024

26. bis 28. Juni  DTH-Junior-Open (W/M 12, 14, 16, 18)

9. bis 11. August                   Weserbergland-Open Ranglistenturnier Damen/Herren 

Dienstag, 18. Juni, 10 Uhr 15. DTH-Fahrt zu den Terra-Wortmann-Open

24. + 25. Juni Sommer-Tenniscamp beim DTH 

29. + 30. Juli Sommer-Tenniscamp beim DTH 

Sonntag, 28. April, 11 Uhr 17. DTH-Multi-Drop-in auf der DTH-Anlage
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Seit über 100 Jahren
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Adressaufkleber

• Breiten- und Spitzensport in allen Altersklassen
• Kinder-, Jugend- und Fördertraining im Sommer und Winter
• 10-Platz-Anlage mit 2 Flutlichtplätzen
• Ballwand
• Tennistrainerteam
• Abgegrenzter Spielbereich für die Kleinsten
• Eigenes Clubhaus mit Terrasse
• Der Verein stellt sehr viele Meister
• Unsere Jugendlichen spielen in den höchsten Spielklassen
• Viele attraktive Veranstaltungen und Turniere
• Gemeinsame Aktionen mit Sponsoren und Offiziellen
• Insgesamt 15 Erwachsenenmannschaften und 18 Jugend-
   und Jüngstenmannschaften im Punktspielbetrieb!


